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Dierk Hirschel, Chefökonom des DGB, schreibt dazu in der TAZ:

“Produktivitätssteigerungen entkoppeln angeblich Wachstum und Beschäftigung.
Eine Beschäftigungspolitik, die primär auf Wachstum setze, laufe ins Leere.
Diese Entkopplungsthese ist durch die Praxis widerlegt. Wachstum und
Beschäftigung sind jedoch noch immer stark korreliert. Überspringt das
Wachstum die Beschäftigungsschwelle – aktuell etwa 2 Prozent -, dann gibt es
neue Jobs. In den USA vergrößerte sich der Kuchen der produzierten Güter und
Dienstleistungen seit 1994 um ein Drittel oder jährlich 3,3 Prozent. Gleichzeitig
stieg die Zahl der Erwerbstätigen um 10 Prozent oder 14 Millionen. In
Großbritannien wurden im gleichen Zeitraum bei jährlichen Wachstumsraten von
2,8 Prozent bis zu 2,5 Millionen neue Jobs geschaffen. Selbst im
wachstumsschwachen Deutschland brachte der letzte Aufschwung zwischen
1998 und 2000 immerhin 1,7 Millionen neue Arbeitsplätze. Von einem „jobless
growth“ keine Spur.”
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